
 

 

 
 

 
 

 
Hinweisblatt für Schiedsrichter der U14-Jugend 

 

 

Mannschaft  
 

Eine Mannschaft besteht aus 12 Spieler/innen. Für jedes Spiel werden 4 Stamm- und 4 
Auswechselspieler/innen benannt und auf dem Spielberichtsbogen festgeschrieben. Nur diese 
Spieler/innen dürfen in dem jeweiligen Spiel eingesetzt werden. Einer Mannschaft sind bis zu 6 
Auswechslungen je Satz erlaubt.  
 
Aufstellung  

 
Der Aufgabespieler ist der Hinterspieler , alle anderen Spieler sind Vorderspieler. Es gibt 
keinen Hinterspielerangriff oberhalb der oberen Netzkante. Die Rotationsordnung  ist 
einzuhalten. Ebenso gibt es keinen taktischen Positionswechsel .  
Das bedeutet, während der Spielzüge dürfen die Spielpositionen nicht getauscht werden (z.B. 
Wechsel von Pos. II auf Pos. III).  
 
Aus Gründen der allgemeinen Grundlagenausbildung (Verhinderung einer frühzeitigen 
Spezialisierung) soll bei der Annahme  der gegnerischen Aufgabe der Spieler auf der Position 
III das Zuspiel übernehmen.  
Bei offensichtlicher Nichtbeachtung dieser Bestimmung wird vom Schiedsgericht auf Fehler 
entschieden. Bei Abwehr  des gegnerischen Angriffs darf auch über andere Positionen 
zugespielt werden. 
 
Aufschlag – „Portugalregel“  
 
Der Aufschlag darf entlang der gesamten Grundlinie gemacht werden. Wenn der Aufgaberaum 
1 m unterschreitet, darf der Aufschläger mit einem Fuß die Grundlinie betreten. Aufschlagregel 
(„Portugal“) bei D/E/F-Jugend: nach zwei (nicht zwingend direkten) erfolgreichen Aufschlägen, 
rotiert die eigene Mannschaft eine Position weiter, behält aber das Aufschlagrecht; um eine 
Spezialisierung des Aufschlages einzuschränken und seine Bedeutung als spielentscheidendes 
Element zu minimieren, ist diese Reglementierung gedacht. 
 
Libero-Spieler  

 
Es gibt keinen Libero-Spieler im Sinne der Regel 8.5 ff.  
 

 
gez. DEUTSCHE VOLLEYBALL-JUGEND 


